
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der 
Schulverbandsversammlung Dorf-/Stadtprozelten 
am Mittwoch, 27.03.2019 im Besprechungszimmer 

Nr. 6 im EG der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtprozelten 

 
 
Anwesende: 
 
 1. Vorsitzender 
 Herr Andreas Bieber    97904 Dorfprozelten 

 
 2. Vorsitzender 
 Frau 1. Bürgermeisterin Claudia Kappes    97909 Stadtprozelten 

 
 Mitglieder Schulverbandsversammlung 
 Frau Gabriele Jefferson    97904 Dorfprozelten 

 Frau Manuela Tauchmann    97909 Stadtprozelten 

 Herr 1. Bürgermeister Dietmar Wolz    97904 Dorfprozelten 

 
 Schriftführerin 
 Frau Birgit Tschöp    Kämmerin 

 
 Gast 
 Herr Thomas Weigel    Rektor 

 
Entschuldigt: 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:   17:45 Uhr 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Einwände zum letzten Sitzungsprotokoll wurden nicht erhoben. 
 
Zusätzlich zur Sitzung begrüßt Vors. Bieber Herrn Schulleiter Thomas Weigel. 
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TOP 1 

Bericht 1. Vorsitzender 

  
 a) Türsprechanlage 

 
Vors. Bieber führt aus, dass nach langer Einbau- und Testphase die An-
lage nun zu aller Zufriedenheit funktioniere. Die Eingangstür kann vom 
Sekretariat und zusätzlich auch von zwei Smartphones (Hausmeister 
und Mittagsbetreuung) überwacht und geöffnet werden. 
 
b) Öltankanlage 
 
Von der Öltankanlage sei nun im vergangenen Jahr einer der beiden 
Öltanks stillgelegt worden. Der zweite Tank wurde mit einer Kunststoff-
hülle ausgekleidet. Über die Weihnachtsfeiertage zeigte die Tankleckan-
zeige eine Störmeldung an. Der Kontakt mit Firma Willeführ wurde un-
verzüglich aufgenommen. Fazit der Überprüfung war, dass Prüfflüssig-
keit nachgefüllt werden musste. Es bestand keine Gefahr. Die Anlage 
funktioniere und sei sicher. 
 
c) Brandmeldeanlage 
 
Die Brandmeldeanlage funktioniere einwandfrei. Die Nachfrage bei der 
Wartungsfirma Morhard & Schwabe habe ergeben, dass aktuelle Vorga-
ben bei Neubau umfassender seien und die Anlage nicht normkonform 
sei. Ein Sachverständiger würde vermutlich eine Neuplanung empfehlen. 
Nach Aussage der Wartungsfirma sei dies aber nicht notwendig, da sie 
problemlos funktioniere. In Absprache mit Frau Regina Wolz wurde ent-
schieden, auf die Einholung eines Vergleichsangebotes zu verzichten. 
Das vorgelegene Angebot für eine neue Brandmeldeanlage hatte mehre-
re Tausend Euro betragen.  
 
d) Schulamt 
 
Herr Bieber berichtet über die personellen Veränderungen im Schulamt. 
Nachdem Herr Engelbert Schmid zum 31.03.2019 in den Ruhestand 
verabschiedet wird, tritt seine Nachfolge Herr Schulamtsdirektor Ulrich 
Wohlmuth an.  
 
e) Vorabinformation über die Offene Ganztagesschule 
 
Für die Offene Ganztagesschule ist ab September 2019 der ganzjährige 
Einsatz einer Praktikantin in Erzieherinnen-Ausbildung vorgesehen, be-
richtet Herr Schulleiter Weigel. Der Johanniszweigverein beabsichtige, 
den Schulverband zur Finanzierung um Unterstützung zu bitten. 
 
Herr Bieber war diese Vorstellung zu kurzfristig. Man wolle in der nächs-
ten Sitzung das Thema besprechen. Er bittet jedoch darum, die Zahlen 
für eine Beratung zu konkretisieren. 
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Bürgermeister Dietmar Wolz ergänzt, dass der Schulverband Faulbach 
sich ebenfalls an Kosten für den Einsatz einer Bufdi bzw. FsJ’lerin an der 
Ganztagesschule der Verbandsschule Faulbach beteilige und bat darum, 
für die Schule Dorfprozelten/Stadtprozelten ähnlich zu verfahren.  

 
  
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
  
 Kämmerin Birgit Tschöp erläutert die Vorbemerkungen, die zum Haushalts-

plan 2019 ausgehändigt wurden.  
 

Haushaltssatzung 
 

des  
Schulverbandes Dorf-/Stadtprozelten 

Landkreis Miltenberg 
für 

das Haushaltsjahr 2019 
 
Auf Grund der Art. 9 des Bayrischen Schulfinanzierungsgesetzes – 
BaySchFG-, Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammen-
arbeit (KommZG) und Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 
Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit     
                                                                                                   231.300  Euro 
und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit    
                                                                                                     67.300  Euro 
ab.  
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden keine festgesetzt. 

§ 3  
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.  
 

§ 4 
Betriebskostenumlage 

1. Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur 
Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) 
wird auf                                                                    199.500,00 Euro 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt. 



Öffentliche Sitzung der Schulverbandsversammlung Dorf-/Stadtprozelten  
am 27.03.2019  

 - 4 - 
 

 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende 
Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2018 auf 93 Verbands-
schüler festgesetzt.  

 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.145,16 € festge-

setzt.  
 
Investitionsumlage 

Eine Investitionspauschale wird nicht festgesetzt.  
 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf  38.000 Euro festgesetzt. 
 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft 
 
 
Frau Bürgermeisterin Kappes erkundigt sich, ob und welche Investitionen in 
Zukunft notwendig seien. 
 
Herr Weigel erklärt, dass man neben der digitalen Ausstattung über die Er-
neuerung der Turnhallengeräte nachdenken solle.  
 
Auch solle man in Blick behalten, dass die Stühle und Tische in den Klas-
senzimmern von der Bauart nicht richtig zusammen passen und ein Ersatz 
der Tische sinnvoll wäre. Die Tische seien zwar aufgrund des großen Ein-
satzes des Hausmeisters in einem sehr ordentlichen Zustand, würden je-
doch von den Maßen nicht richtig zu den Stühlen passen, die später be-
schafft worden seien.  
 
Insgesamt befinde sich das Schulhaus in einem sehr guten Zustand, ergänzt 
Vorsitzender Bieber. Dies sei in erster Linie dem Einsatz des Hausmeisters 
zu verdanken, der viele Arbeiten in Eigenregie durchführe.  
 
 

 Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Dorfprozel-
ten/Stadtprozelten beschließt den vorgelegten Haushaltsplan, sowie die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019. 
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 Abstimmungsergebnis: 

Mitglieder Abstimmungsergebnis: 

Gesamtzahl: Anwesend 
u. Stimmbe-
rechtigt 

für  
den Be-
schluss 

gegen  
den Be-
schluss 

5 5 5 0 

 
 

TOP 3 Bericht Sachstand Digitalisierung 
  
 Vors. Bieber berichtet, dass das Angebot der Firma tsf erst am vergangenen 

Donnerstag eingegangen sei, obwohl sowohl der Medienberater Felix Behl 
als auch er mehrfach das Angebot angefordert hatten und es bereits kurz 
nach Fasching zugesichert worden war.  
 
Das Angebot belaufe sich auf rund 31.000 €. Es beinhalte jedoch Punkte, 
auf die man laut Aussage der Schule in Erlenbach und des Medienberaters 
verzichten könne. So könne man zunächst auf die Lehrerarbeitsplätze und 
die Stifte verzichten. Das Einrichten und Installieren der I-Pads könne auch 
durch die Schule bzw. den Medienberater geleistet werden. 
 
Herr Bieber möchte nun nochmals auf die Fa. tsf zugehen und das Angebot 
entsprechend konkretisieren lassen.  
 
Auf Grundlage des neuen Angebots wolle man dann entsprechend der För-
derrichtlinien zwei weitere Angebote einholen. Dabei müsse ein Angebot 
außerhalb des Landkreises abgegeben werden. 
 
Vors. Bieber berichtet auch über die in Aussicht gestellten Bundesmittel für 
das digitale Klassenzimmer. Allerdings müsse man hier noch abwarten, wie 
die Ausführungsbestimmungen und die weiteren Vorgaben seien. Es gäbe 
noch keine Anhaltspunkte, bis wann damit zu rechnen sei.  
 
Über das Förderprogramm Digitalbudget für das digitale Klassenzimmer 
liegt ein Zuwendungsbescheid für 2018 in Höhe von 8.954 € vor. Für die 
Jahre 2019 und 2020 sind vorbehaltlicher künftiger Haushaltsverhandlung 
und der Weiterführung des Programms Gelder in gleicher Größenordnung 
zu erwarten.  
 
 

  
  
 
 
....................................... .................................. 
Andreas Bieber Birgit Tschöp 
1. Vorsitzender Schriftführerin 
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